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Uferwand in gutem Zustand 
aber etwas unterkolkt
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Badenova:
Gasleitung stillgelegt
180 PE 2006

2 x Breitband

Kabelrohrtrasse Telekom

Hochwasser Wsp. im OW des Wehres laut HWRK:
HW100 = 410,6 müNHN 
HW50 = 410,3 müNHN
HW10 = 409,7 müNHN

Bis Q330 = 17,9 m3/s wird der Stau unter 408,75 gehalten 
um die Funktion der FAA zu erhalten. Darüber hinaus kann 
die Streichwehrkante zur FAA als zusätzliche Entlastung genutzt werden. 

Rauheit-erzeugende Elemente mit min. 20 cm 
Überstand einbauen (Wasserbausteine oder Fertigteile)
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Dammdurchführung wird ausgetieft und eine 
neue Bodenplatte aus Stahlbeton wird eingebracht

Exakter Zustand des Kanals bisher nicht bekannt.
Der Kanal ist besonders auf den ersten 50-100 m 
angelandet und muss ertüchtigt werden 

Wehrüberfall ab Q ≈ 8 m3/s

Wsp. Tosbecken
407,30 müNHN

Nische für den Ausstieg der abwandernden und
Einstieg der aufwandernden Fische in das Tosbecken.

Strom- und Datenleitung wird 
unterirdisch am Rande des Weges bis 
zum Krafthaus verlegt

Die Uferwand in der Außenkurve existiert 
kaum noch und ist zu erneuern

Einlaufschütz:

Das bestehende Holzschütz wird durch ein 
Stahlschütze ersetzt.
Das Schütz wird mit einem Hydraulikantrieb 
ausgestattet und in die Steuerung eingebunden.

Hub Schütztafel 2,45 m 
Höhe Schütztafel 2,50 m
Lichte Breite ca. 4,20 m
OK Sohle ca. 406,30 müNHN

17,74

Fischaufstieg mit Q ≈ 0,4 m3/s 

Teilabbruch des Bestandes um die 
Schützschiene einzubringen

Einhäusung für Hydraulikaggregat und 
Wehrsteuerung z.B. als Betonfertigbau

Das Offenlandbiotop wird während der Bauzeit beeinträchtigt, bleibt 
aber unverändert bestehen

Bestand-Stauziel ca. 408,60 müNHN
Stauziel soll unverändert bleiben

Doppelschütz:

Die Obertafel wird für Geschwemmselweitergabe 
und als Fischabstieg verwendet.
Die Untertafel dient der Geschiebeweitergabe.

lichte Breite b = 4,00 m
Stauhöhe h = 2,30 m
Hub Gesamtsystem ca. 2,80 m
Absenkung Obertafel ≥ 0,7 m

Kameramast

Hochwasser Wsp. im UW des Wehres:
HW100 = 410,4 müNHN 
HW50 = 410,1 müNHN
HW10 = 409,5 müNHN

Sohlanbindung mit in Beton 
eingelassener Steinmatrix

Gebogenes Blech mit runder,
aufgeschweißter Unterkante
für die Geschwemmselabweisung

Neuer Horizontalrechen inkl. 
automatisiertem Rechenreiniger

lichter Stababstand s = 15 mm
b x h = 12,0 x 1,5 m
Fläche Rechenfeld A = 18 m2

Normalgeschwindigkeit vn < 0,5 m/s
OK Rechenfeld ca. 408,45 müNHN
UK Rechenfeld ca. 406,94 müNHN

Böschungssicherung mit Wasserbausteinen

Zugang zur FAA über eine Natursteintreppe 
die zur Halauer Straße führt
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Fischaufstiegsanlage als Beckenpass mit Betontrennwänden

QFAA = 0,4 m3/s
Gesamtlänge ca. 24 m
Höhenunterschied ∆hgesamt ca. 1,30 m
Anzahl Becken: 8
Lichte Beckenlänge L = 2,40 m
Lichte Beckenbreite bmin = 2,50 m 
Höhensprünge ∆hBecken ca. 0,144 m
Mittlere Schlitzbreite bs = 0,4 m

Dank der Neigung der Trennwände und der Form der Schlitze ist der Beckenpass weitgehend 
selbstreinigend.

Das Tosbecken dient als zusätzliches Becken, sollte sich die Gewässersohle weiter vertiefen.

Umzäunung der automatisierten Anlagen

Fischabstieg mit:  
QFAB ≈ 0,66 m3/s

Betriebs-Wsp. im UW des Wehres:
W30 = 407,20 müNHN 
W330 = 407,45 müNHN
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Draufsicht Wehr, Einlaufbereich und FAA

Wasserkraftanlagen               Anlagentechnik                 Wasserbau

Hydro-Energie Roth GmbH  /  Zehntstr. 2  /  D-76227 Karlsruhe
Tel.: +49-(0)721 - 61 29 24  /  Fax: +49-(0)721 - 61 50 69
Internet: www.hydroenergie.de  / Email: info@hydroenergie.de
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WIP Real Estate GmbH, Industriestraße 1, D-79805, 
Eggingen

Reaktivierung WKA WIP ZUE - 
Genehmigungsplanung
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Alle Höhenangaben verstehen sich im HST170
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